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Die vom haushalts- und finanzpolitischen Sprecher der Fraktion der SPD
in der Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses am
28. Oktober 2021 gestellte Frage zu den Kosten einer Anpassung der
reisekostenrechtlichen Tagegelder und der reisekosten rechtlichen
Wegstreckenentschädigung an die Beträge der steuerlichen Tagegelder
und der steuerlichen Wegstreckenentschäctigung des
Einkommensteuergesetzes wird wie folgt beantwortet:

Die Mehrkosten einer Erhöhung der Wegstreckenentschädigung von
0,30 Euro auf 0,35 Euro würden jährlich ca. 3 500 000 Euro betragen.

Die Anpassung der Tagegelder an das zweistufige System im
Einkommensteuergesetz sowie eine entsprechende Erhöhung (6 Euro
und 12 EuroaufU Euround24 Euroauf28 Euro) würde einen jährlichen
lehraufwand von ca. 6 500 000 Euro verursachen.
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